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Grußwort 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
liebe Leserinnen und Leser, 
 
erneut liegt ein schwieriges Jahr hinter 
uns, auch das 2. Jahr der Pandemie hat 
uns mit vielen Höhen und Tiefen sehr 
bewegt. Dennoch gilt es nach vorne zu 
schauen und weiter wichtige Projekte 
fortzusetzen, jeder für sich und seitens 
der Gemeindevertretung für alle Men-
schen, die sich in Bünsdorf wohlfühlen 
und hier zu Hause sind. 
 
Über die Projekte, welche die Ge-
meinde aktuell beschäftigen, werde 
ich auf den folgenden Seiten berich-
ten. Darüber hinaus sind in diesem 
Magazin wieder Aktivitäten aus den 
Vereinen und Organisationen unserer 
Gemeinde dargestellt. Allen Autorin-
nen und Autoren danke ich ganz herz-
lich für die Bereitstellung der Texte 
und Bilder. 
 
Ihnen allen wünsche ich besinnliche 
Weihnachten und für 2022 alles er-
denklich Gute. Bleiben Sie gesund! 
 
Mit den besten Wünschen 
Ihr Bürgermeister 
Thorsten Schulz 
 
 
 
 

Gemeinsam schmeckt’s am besten 
 
Ja, gemeinsam schmeckt‘s am besten! 
Unter diesem Motto finden derzeit 
Treffen der Aktionsgruppe „Nachbar-
schaftstische Hüttener Berge“ im Amt 
Hüttener Berge in Groß Wittensee 
statt. Teilnehmer aus verschiedenen 
Gemeinden überlegen, welches Ange-
bot sie für ihre Gemeinde organisieren 
können, um Menschen zusammenzu-
bringen. 
 
Willkommen sind alle interessierten 
Bünsdörper! 
 
Das Ziel ist, Wohlbefinden und Lebens-
qualität insbesondere älterer, aber 
auch anderer und alleinlebender Men-
schen zu fördern. Gemeinsames Essen 
- statt alleine - trägt auf jeden Fall dazu 
bei. 

 
Für Bünsdorf haben Gerhild Kleinfeldt, 
Lydia Vaske und Marlies Hartmann In-
teresse gezeigt und sich Gedanken ge-
macht. Inzwischen haben sie mit 
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Pastor Thies Feldmann und dem Kir-
chengemeinderatsvorsitzenden Eber-
hard Schubert das Bünsdorfer Kirchen-
gemeindehaus als Ort für die Treffen 
abgestimmt. 
 
1. Angeboten werden soll ab Frühjahr 
2022 ein monatliches Treffen zwischen 
Montag und Donnerstag von 12.00 bis 
ca. 14.30 Uhr. Die aktuelle Corona-Si-
tuation wird dabei natürlich berück-
sichtigt. 
 

2. Darüber hinaus kann es ein weiteres 
Angebot geben für Menschen, die 
gerne in einer kleinen Gruppe zusam-
men kochen und so gemeinsame Zeit 
verbringen möchten. Diese Idee 
könnte z.B. freitags oder samstags 

mittags oder abends, gleichfalls im Kir-
chengemeindehaus oder natürlich 
auch in Ihrem privaten Umfeld umge-
setzt werden. 
 
Sofern Sie Interesse an einem oder 
auch an beiden Angeboten haben, 
sprechen Sie uns gerne an: 
 
Gerhild Kleinfeldt 
 04356-1074 
 gm.kleinfeldt@t-online.de 
 
oder 
 
Lydia Vaske 
 04356-1546 
 l.vaske@t-online.de 
 
Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung 
und wünschen Ihnen eine angenehme, 
besinnliche Adventszeit. Bleiben Sie 
gesund! 
 
Ihr Organisationsteam 
Gerhild Kleinfeldt und Lydia Vaske 
 

Altenclub Bünsdorf 
Jahresrückblick 2021 

 
Das alte Jahr ist schon fast wieder vor-
bei und je älter man wird, desto 
schneller vergehen die Jahre - so 
kommt es einem jedenfalls vor. 
 
Durch die Corona Pandemie konnten 
wir erstmals nach langer Pause am 
9. Oktober die Teilnehmer- und Teil-
nehmerinnen des Altenclubs zum 
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Erntedankfest im „König Ludwig“ be-
grüßen. Das diesjährige Erntedankfest 
musste leider auch Corona bedingt 
ohne das Theaterstück der Landjugend 
Bünsdorf stattfinden. 
 
Nach der Kaffeetafel und der Andacht 
von Beate Schubert durften wir Herrn 
Reinhard Albers aus Neumünster be-
grüßen. Er hatte einen wunderschö-
nen Dia-Vortrag über die „Faszination 
Londons“ mitgebracht. London ist eine 
interessante Metropole an der 
Themse und lockt zu immer neuen Ent-
deckungsreisen. Die Wahrzeichen To-
wer Bridge und Big Ben, zahlreiche Kir-
chen z.B. Westminster Abbey und St. 
Paul`s Cathedral und die prächtigen 
königlichen Residenzen, allen voran 
der Buckingham Palace, zeugen von 
der Bedeutung der langen Geschichte 
der Weltstadt. Eine einzigartige Muse-
umslandschaft zeigt bedeutende Re-
likte der Vorgeschichte. Nachdem zum 
Abschluss noch einige Lieder gesungen 
wurden, ging ein schöner Nachmittag 
zu Ende. 
 
Am 10. November hatten wir Andrea 
und Stefan Bolde aus Dänischenhagen 
zu Besuch. Nach der Begrüßung und 
dem Vorlesen der Geburtstagskinder 
wurde das Geburtstagslied gesungen. 
An diesem Tage hatten wir auch die 
Konfirmandin Femke Schrum aus 
Borgstedt zu Besuch. Sie wollte einmal 
bei uns reinchnuppern um zu erfahren, 

was wir im Altenclub so machen. 
Nachdem wir es uns bei Kaffee und Ku-
chen gutgehen lassen haben, hielt 
Herr Pastor Feldmann eine Andacht 
für uns. 
 
Der nächste Programmpunkt war der 
Dia-Vortrag von Stefan und Andrea 
Bolde. Frau Bolde hat zu Fuß 550 Kilo-
meter zwischen München und Vene-
dig zurückgelegt. 20.000 Höhenmeter 
und die Dolomiten lagen im Sommer 
2017 zwischen der Wanderin und ih-
rem Ziel. Ein faszinierender Vortrag 
mit vielen Erlebnissen und Begegnun-
gen sehr lebhaft vorgetragen. Nach 
unserem Abschlusslied „Kein schöner 

Land…“ haben wir dann alle, erfüllt 
von dem schönen Vortrag, den Heim-
weg angetreten. 
 
Am 11. Dezember sollte nun als krö-
nender Abschluss des Jahres die Weih-
nachtsfeier stattfinden. Leider hat uns 
die Pandemie auch diesmal wieder ei-
nen Strich durch die Rechnung ge-
macht. Da die jetzige Lage sehr akut 
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ist, haben wir uns entschlossen, die 
Weihnachtsfeier abzusagen. Die Ge-
sundheit geht einfach vor. 
 
Der Vorstand des Altenclubs Bünsdorf 
wünscht allen Teilnehmern und Teil-
nehmerinnen des Altenclubs eine ge-
ruhsame Adventszeit, schöne und be-
sinnliche Weihnachtstage und für das 
neue Jahr 2022 vor allem Gesundheit 
und Zufriedenheit. 
 
Maren Krey-Pohlmann  
und Karin Henne 
 

Grundschule Borgstedt 
 
Ein BFD/FSJ-Jahr an der Grundschule 
Borgstedt | 1. Aug. 2022 – 31. Juli 
2023 
 
Wer wir sind 
Wir sind eine kleine ländlich geprägte 
Grundschule am Nord-Ostsee-Kanal. 
Bei uns lernen und lachen momentan 
110 Kinder. Ob groß ob klein, hier 

kennt jeder jeden. Zu unserem Kolle-
gium gehören 11 Personen, davon sind 

7 Lehrkräfte. Uns stehen 8 Unterrichts-
räume, eine Schulküche, eine Aula, ein 
Musikraum und eine Turnhalle zur 
Verfügung. 

Das wären deine Aufgaben 
 
Kindern im Unterricht helfen und Leh-
rer unterstützen. Ein offenes Ohr für 
die Kinder haben, mit ihnen lachen 
und sie trösten, wenn sie traurig sind. 
Den ein oder anderen Streit schlich-
ten, auf dem Pausenhof toben oder im 
Unterricht vorlesen. Die Leitung oder 
Unterstützung eines Projektes im Rah-
men des Projektunterrichts je nach 

Neigung und Interesse. In der Nach-
mittagsbetreuung die Kreativität der  
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Kinder und deren Bewegungsdrang 
fördern. Die Leitung oder Unterstüt-
zung einer AG im Nachmittagsbereich 
je nach Neigung und Interesse. 

Das können wir bieten 
Die Einbindung in den Schulalltag einer 
kleinen ländlichen Grundschule. Die 
Aufnahme in ein freundliches und 
hilfsbereites Kollegium. Die Teilnahme 
an Schulausflügen, Veranstaltungen, 
Klassenfesten, Sportfesten sowie Klas-
senfahrten. Viele bunte Eindrücke. 
Herzerwärmende Momente zum 
Schmunzeln und Lachen. Fröhliche, 
wissbegierige und aufgeschlossenen 
Kinder, die die Arbeit an der Schule zu 
einer Herzensangelegenheit machen. 
 
So kannst du Kontakt zu uns Aufneh-
men oder dich informieren 
 
 04331 38656 
 grundschule.borgstedt@schule.landsh.de 
 
Infos zur Schule unter:  
 www.grundschule-borgstedt.de 
Infos zum BFD/FSJ: 
 www.fsj-sh.de 
 
Wer hat Lust? 

Jahresrückblick Landjugend 
 
Leeve Bünsdörper, 
 
das Jahr 2021 neigt sich allmählich 
dem Ende zu und somit ist es an der 
Zeit, das Landjugendjahr noch einmal 
gemeinsam Revue passieren zu lassen. 
 
Dieses Jahr startete für uns anders als 
sonst, da wir durch die Einschränkun-
gen der Corona Pandemie nicht wie 
gewohnt mit einer Jahreshauptver-
sammlung starten konnten und diese 
erst gegen Ende des Jahres stattfinden 
konnte. Leider fielen auch weitere un-
serer Programmpunkte, wie zum Bei-
spiel die Orientierungsfahrt, die 
Scheunenfete und der Ernteball mit 
dem Theaterstück den Einschränkun-
gen der Corona Pandemie zum Opfer. 
 

Umso mehr haben wir uns über die 
Programmpunkte gefreut, die wir 
stattfinden lassen konnten. Begonnen 
haben wir damit, dem König Ludwig 
eine Girlande zum 25. Jubiläum zu bin-
den und über die Tür zu hängen. Des 
Weiteren haben wir die Zeit, die wir 
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hatten, da wir keine Feten planen 
konnten, genutzt, um dem Landju-
gendraum einen neuen Anstrich zu 
verpassen. 
 
Nachdem es wieder erste Lockerungen 
gab, haben wir uns an die Planung ge-
meinsamer Programmpunkte ge-
macht. So sind wir im Oktober nach 
Burg, Dithmarschen, zum Paintball 
spielen gefahren und konnten auch im 
November wieder zum Grünkohlessen 
einladen. Diesen Einladungen sind 
viele Mitglieder gefolgt und es gab 
viele nette Gespräche und eine ausge-
lassene, fröhliche Stimmung. 
 
Trotz der Einschränkungen blicken wir 
mit Freude auf das Jahr 2021 zurück. 
Ein großes Dankeschön möchten wir 
auch in diesem Jahr wieder an alle 
„Unterstützer“ der Landjugend Büns-
dorf richten, da uns diese auch in die-
sem Jahr ihre Hilfe in vielerlei Hinsich-
ten angeboten haben. Sei es die hel-
fenden Hände, Lagerplätze, Anrufen 
oder bei Fragen. Dafür möchten wir 
uns ganz herzlich bedanken. 
 
Wir wünschen Euch allen ein gesegne-
tes Weihnachtsfest und für das neue 
Jahr Gesundheit, Glück und Freude. 
 
Mit einem herzlichen Gruß und den 
besten Wünschen 
 
-Landjugend Bünsdorf u.U.- 

Berichte aus der Gemeinde 
 
 
 
 
 
 
 
 

Neubaugebiet „Auenland“ 
 

Die Gemeinde Bünsdorf plant das Neu-
baugebiet „Auenland“ und hat in die-
sem Zusammenhang den Beschluss zur 
Aufstellung der 7. Änderung F-Plan so-
wie B-Plan Nr. 4 für den Bereich "süd-
lich der Straße Aukamp, östlich der 
Straße Aublick und nördlich der Schirn-
auer Au" Gemeinde Bünsdorf be-
schlossen. Auch wurde der Auftrag an 
das Planungsbüro STADT RAUM PLAN 
aus Itzehoe vergeben. Im Rahmen der 
Einwohnerversammlung im Oktober 
wurden Hinweise und Wünsche an ein 
neues Wohngebiet aufgenommen. 
Das Planungsbüro ist jetzt dabei einen 
ersten Entwurf zu erstellen. 
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Ausschnitt aus der Planzeichnung 

 
Fahrradweg an der K2 

 
Das, was schon seit mehr als 40 Jahren 
gewünscht ist – nämlich ein Radweg an 
der K2 von Holzbunge zum Kanal – ist 
zum Greifen nah. Aktuell konnten auf 
der Einwohnerversammlung die ers-
ten Pläne vorgestellt werden. In der 
letzten Sitzung der Gemeindevertre-
tung wurde noch einmal über die kon-
krete Streckenführung beraten und 
Anregungen für den Umgang mit 
Knicks und Einzelbäumen beschlossen. 
Im Wesentlichen soll darauf hinge-
wirkt werden, dass nur eine möglichst 
kleine Fläche versiegelt werden muss. 
 

Kindergarten Bünsdorf 
Aufgrund der Vielzahl der im Kinder-
garten Bünsdorf angemeldeten Kinder  
 

 

 
musste zum Sommer hin eine zweite 
Gruppe eingerichtet werden, die im 
Feuerwehrgerätehaus untergebracht 
werden konnte. Pünktlich zum 1. Au-
gust waren die Räumlichkeiten so her-
gerichtet, dass ein problemloser Ein-
zug für die Kinder möglich war. Seitens 
der Heimaufsicht wurde eine Geneh-
migung für eine Gruppe mit bis zu 10 
Kindern zugelassen. So ist der Kinder-
garten momentan auch voll ausgelas-
tet. 
 
Auf Wunsch und Vorschlag der Kinder-
gärtnerinnen und Eltern hat der Kin-
dergartenfachausschuss beschlossen 
den Kindergarten zukünftig 
 

„Kindergarten Beerenhöhle“ 
 
zu nennen. 
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Die einzelnen Gruppen nennen sich 
jetzt „Erdbeeren“ und „Blaubeeren“. 
 
Im Zuge der Erweiterung des Kinder-
gartens wurde eine personelle Aufsto-
ckung erforderlich, welche auch – trotz 
des Fachkräftemangels – erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Die Leitung hat 
Frau Carina Diehl. Frau Diehl hat die 
Nachfolge von Frau Jost angetreten, 
welche den Kindergarten auf eigenen 
Wunsch verlassen hat. 
 

Bänke mit Aussicht 
 
Im Frühjahr 2021 stellten Uwe Oehler-
king, Jens Kühne und Team direkt am 
Nord-Ostsee-Kanal drei neue Bänke 
auf. Die zusätzlichen Bänke in den Far-
ben Weinrot, Tannengrün und Nacht-
blau wurden so platziert, dass beim 
Verweilen am Kanal die tolle Aussicht 
zur Entschleunigung beiträgt. 
 
Dieses Projekt wurde uns durch eine 
Spende der Volks- und Raiffeisenbank 
Schleswig-Mittelholstein ermöglicht. 
 
Die Gemeinde Bünsdorf bedankt sich 
ganz herzlich bei allen Beteiligten für 
das Engagement. 
 
 
 
 
 
 

Feuerwehrangelegenheiten 
Anschaffung eines Rettungsbootes 
In den zurückliegenden Jahren gab es 
auf dem Wittensee eine Vielzahl von 
Situationen, in denen Menschen Hilfe 
benötigten. Im Ernstfall wird zwar 
auch die Bünsdorfer Feuerwehr alar-
miert, ist aber mehr oder weniger zum 
Zuschauen verbannt, da eine Hilfe auf 
dem Wasser aktuell nicht möglich ist. 
Obgleich der See in die Zuständigkeit 
der Gemeinde Groß Wittensee fällt, 
haben die Gemeinden und Wehrfüh-
rungen in verschiedenen Gesprächen 
herausgestellt, dass eine gemeinsame 
Wahrnehmung der Wasserrettung für 
in Not geratene Menschen die Hilfe-
leistung deutlich optimieren würde. 
 
Nachdem sich unter den Kameradin-
nen und Kameraden der Feuerwehr 
Bünsdorf eine überwältigende Mehr-
heit dafür ausgesprochen hat, sich ak-
tiver im Bereich der Wasserrettung eh-
renamtlich zu engagieren, hat die Ge-
meindevertretung der Anschaffung ei-
nes Rettungsbootes zugestimmt. 
Gleichwohl liegen die Kosten mit rund 
35.000 Euro deutlich über dem 
Budget, welches die Gemeinde aktuell 
zur Verfügung stellen kann. Daher sind 
wir insgesamt auf Spenden für die An-

schaffung ei-
nes passen-
den Bootes 
angewiesen. 
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Bis zum Redaktionsschluss sind bereits 
mehr als 14.000 Euro gespendet wor-
den. Hierfür Danke ich allen Spende-
rinnen und Spendern. 
 
Wer dieses Projekt weiter unterstüt-
zen möchte kann ebenfalls gerne noch 
eine Spende auf unser Spendenkonto 
einzahlen. 
 
Empfänger: 
Amtskasse Hüttener Berge 
IBAN Förde Sparkasse: 
DE 74 2105 0170 0000 1131 91 
Betreff:  
Spende FF-Boot 06/12600.2318000 
 
Ersatzbeschaffung Löschfahrzeug 
Bezüglich einer notwendigen Ersatzbe-
schaffung fällt der Gemeindevertre-
tung eine abschließende Entscheidung 
noch etwas schwer. Trotz der Empfeh-
lung aus der Arbeitsgruppe Ersatzbe-
schaffung Feuerwehrfahrzeug und der 
Empfehlung aus dem Gemeindeaus-
schuss gibt es noch offene Fragestel-
lung, welche noch nicht abschließend 
geklärt scheinen. Die Anschaffung ei-
nes Fahrzeuges vom Typ LF10 ist nö-
tig,, um für die zukünftigen Aufgaben 
gut gerüstet zu sein. Mit einer 

Entscheidung wird im Frühjahr 2022 
gerechnet. 
 
Feuerwehrbedarfsplan 
Seit Beginn des Jahres beschäftigt sich 
die Gemeinde auch mit dem von der 
Wehrführung vorgelegten Feuerwehr-
bedarfsplan. Das Vorhandensein einer 
derartigen Planung ist Voraussetzung 
für die Beantragung von Fördermit-
teln.  
 
Eine Prüfung der im Feuerwehrbe-
darfsplan gemachten Angaben hat er-
geben, dass die Bewertung anders vor-
genommen werden muss, als dieses 
bisher im Entwurf enthalten ist. Den-
noch hat die Gemeindevertretung im 
September folgenden Beschluss ge-
fasst:  
 
Der vorliegende Feuerwehrbedarfs-
plan wird durch die Gemeindevertre-
tung beschlossen, da die Abweichun-
gen nur unerheblich und zu Unguns-
ten der Feuerwehr sind. Die veränder-
ten Bewertungen sind bei der nächs-
ten Überarbeitung des Feuerwehrbe-
darfsplanes durch die Wehrführung 
entsprechend einzuarbeiten. 
 
An dieser Stelle bedanke ich mich bei 
allen Kameradinnen und Kameraden, 
die an der Erstellung der umfangrei-
chen Planung beteiligt waren. Das dort 
eingebrachte ehrenamtliche Engage-
ment kann man nicht hoch genug be-
werten. Herzlichen Dank! 
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Kitzrettung Bünsdorf e.V. 
 
Im Frühsommer setzen die Ricken ihre 
Kitze etwa zu der Zeit, wenn auch die 
Landwirte die erste Mahd einfahren, 
um genug Heu für ihre Nutztiere zu 
ernten. Die Kitze werden von den Mut-
tertieren häufig ins hohe Gras abge-
legt, gleich nachdem sie gesetzt wur-
den. In der ersten 
Zeit nach dem Set-
zen sind die Kitze 
noch nicht mobil 
und können den 
Schlag, wenn die 
Mahd erfolgen soll, 
nicht aus eigener 
Kraft verlassen. Bis-
lang sind Jäger mit 
ihren Vorstehhun-
den und aktive Na-
turschützer unmit-
telbar vor der Mahd 
durch die Felder gestreift, um die Kitze 
zu finden und außer Reichweite der 
Mähmaschinen zu bringen. Doch die 
Technik bringt neue Möglichkeiten: 
mit Drohnen, ausgestattet mit leis-
tungsfähigen Wärmebildkameras, 
können die Kitze sicher aufgespürt 
werden, wie es in einigen Revieren 
sehr erfolgreich getestet werden 
konnte. Sie werden dann von Helfern 
vorsichtig eingesammelt und in Auf-
fangtaschen verwahrt, bis die Mahd 
erfolgt ist. Das Ganze spielt sich im Mai 
und Juni sehr früh morgens ab, oft 

schon mit Sonnenaufgang, unmittel-
bar bevor der Landwirt mit seiner Ar-
beit beginnt. Nach der Mahd werden 
die Kitze wieder an ihren Setzort zu-
rückgebracht und die Ricken können 
sich weiter um ihre Kitze kümmern.  
Der Erfolg dieser Maßnahmen hat die 
ehemalige Bundesregierung veran-
lasst, den Einsatz von Drohnen mit 

Wärmebildtechnik 
in der Kitzrettung 
deutschlandweit mit 
Fördermitteln in 
Höhe von 3 Mio. 
Euro weiter voran-
zutreiben. 
 
Im Frühjahr erfuhr 
ich durch eine jagdli-
che Fachzeitschrift, 
dass das Bundesmi-
nisterium für Land-
wirtschaft und Er-

nährung (BLE) Drohnen mit Wärme-
bildkameras für die Rettung von Reh-
kitzen mit bis zu 60 % fördert. Aller-
dings ist die Förderung an vielerlei Be-
dingungen geknüpft. so hatten bei-
spielsweise nur eingetragene Vereine 
Anspruch auf diese Förderung. 
 
Der nächste Schritt war also die Grün-
dung des Vereins, das Erstellen einer 
Satzung im Sinne der Gemeinnützig-
keit und Tierschutz und die Beantra-
gung beim Amtsgericht Kiel auf Eintra-
gung ins Vereinsregister. Eine 
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anschließende Prüfung beim Finanz-
amt Flensburg wurde positiv beschie-
den. Somit ist es dem Verein Kitzret-
tung Bünsdorf e.V. gestattet, offiziell 
Spenden annehmen und Zuwendungs-
bescheinigungen ausstellen zu kön-
nen. 
 
Danach wurde der Förderantrag beim 
BLE gestellt. Es folgt die Genehmigung 
und Bestellung von zwei Drohnen mit 
hochauflösender Wärmebildtechnik 
(Kostenaufwand 11.959,50 Euro). Die 
Förderung vom BLE betrug 7.175,70 
Euro. 
 
Ans Fliegen war jedoch zunächst noch 
nicht zu denken: Erst mussten die 
Drohnen (typbedingt) beim Luftfahrt 
Bundesamt registriert und gekenn-
zeichnet werden. Die Steiggenehmi-
gung für die Piloten wurde beim LBV 
beantragt. Und für die Piloten war es 
erforderlich einen Kompetenznach-
weis A1/A3 zu erlangen. Viel Aufwand, 
aber schlussendlich für eine gute und 
wichtige Sache. 
 
Finanziell ist noch Einiges zu stemmen. 
Über Spenden freut sich der Verein 
Kitzrettung Bünsdorf e.V. Das Vereins-
konto führt unser Kassenwart Carsten 
Braumann, Stichwort Kitzrettung, 
 
IBAN: DE61 7012 0400 8313 5690 09, 
Consorsbank. 
 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei 
der Gemeinde Bünsdorf, die unseren 
Verein mit 1000,00 Euro unterstützt. 
 
Für weitere Fragen stehe ich gern zur 
Verfügung: 
 
Rolf Vogt, 1. Vorsitzender,  
 0157 51513187 
 
Weitere Mitglieder des Vorstandes: 
Carsten Sieh-Petersen, 2. Vors. 
Christina Kleimeier, Schriftführerin 
Carsten Braumann, Kassenwart 
Erik Kröger und Georg Poplawski, Bei-
sitzer 
 
Herzliche Grüße 
Kitzrettung Bünsdorf e.V. 
Rolf Vogt 
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